
	
Besuch	aus	Tunesien	
	
	

„Es	gibt	viele	Gemeinsamkeiten	mit	dem	tunesischen	
Schulsystem	und	der	Unterricht	läuft	oft	ähnlich“,	meint	
Ahlem	Dlimi,	„aber	es	gibt	auch	ein	paar	Dinge,	die	ich	
noch	nicht	kannte.	Besonders	interessant	fand	ich	die	
Stunde	„Klassenrat“,	in	der	es	um	die	Bedürfnisse	der	
Schülerinnen	und	Schüler	und	um	ihre	Anliegen	geht.	Das	
gibt	es	bei	uns	nicht.	Positiv	empfand	ich	auch	den	Kontakt	
zu	den	Eltern	an	dieser	Schule,	der	z.B.	in	den	
Lernentwicklungsgesprächen	für	mich	deutlich	wurde.“	

Kollegiumsausflüge	und	Feste	kannte	Frau	Dlimi	auch	
nicht	von	ihrer	Schule.	„Ich	fände	es	aber	sehr	schön,	
wenn	wir	diese	gemeinsame	Zeit	bei	uns	einführen	
würden,	weil	es	für	das	Schulklima	sehr	wichtig	ist“,	stellte	
sie	fest.	„Ich	freue	mich,	dass	ich	bei	so	vielen	Kolleginnen	
und	Kollegen	hospitieren	konnte	und	ich	bedanke	mich	
recht	herzlich	dafür.“	

Auch	wir	sagen	Danke	für	diesen	bereichernden	Kontakt	
zu	einer	tunesischen	Kollegin!	
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